
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Süddeutsche Sportzeitung. 1908-1913
1908

75 (17.9.1908)



ZiiMutZche Spottreltung
— ÜMrlelles Srgsn des —
Deutlchen fukball - vuniles,
Münchener fuübsll -kuncker,
frsnkf . Mlociation-Kunäes ,
Deutschen kugbv-verbanäes

- - - unck üer ^
Deutschen Sportbehörüe

lür Mhletili .-.

Zllusttierte Zeitschrift
fiir sl!e Sportrmige : fukball : Lalvn-
/ . rennis : Athletik : lhockex etc. etc.

ttllemiges amtliche ; 0rgrm ckes verdsnckes

Suäckeutlcher fullbsllvereine

Erscheint Dienstag und Donnerstag
NsiUclruck tämtlicker vriginsl -klrtikei verboten

kerugrprels mit portofreier
— ^ Luiteilung
DeutkchianÄ pro Vierteljahr
Mir . 1.70 :: kiusisntl Mir . r .SÜ
Linreinummern 10 Pfennig
keriairt . u Verlag iisrisruhe
NinLlienttr. i » " kerntpreckcr NI »

ktörelte kür vcpcwien:
Lüääcutlckc Lportreilung

V s-

» r. 75 . Rartsruke i . iS . , cten 17 . September IW 8 . 4 . Jakrgang .

Tagesschau .
Das große Straßenrennen Mülhansen - Straßburg -

Mülhnnsen findet n» r 27 . September statt . Gestartet wird
in zwei Abteilungen , Amateure und Berufsfahrer . Das
internationale Rennen ist mit über 800 Mk . dotiert . Die
Amateure erhalten Ehren - , die Professionels Geldpreise .
Die Meldungen sind sehr zahlreich ans dem Elsaß ,
Lothringen , Deutschland , Frankreich und der Schweiz cin-

gelanfen .
Das 100 lrm Wettgehen ans der Rnndstrecke Cöln -

Grevenbroich - Jülich - Cölu gewinnt der deutsche Meister -

Ern st Seiffert vom Sp . C . Komet Berlin in 11 Std .
7 Mi » , und verbesserte somit den deutschen Rekord um
8 Min . Zweiter wurde Adolf Petersen - Kiel , Dritter

Reiche - Berlin .
Das Straßenrennen „Rund um Eöln "

, 212 irm ,
gewinnt mit großem Borsprung in 8 Std . 12 Min . der
bekannte Straßrnfahrer Tacke- Cöln ( Teilnehmer von Wien -
Berlin , Basel - Cleve w . ) .

Die Mnstcrriege der Tnrngemeinde Karlsruhe , die
beim deutschen Turnfest in Frankfurt a . M . turnte , wird
am 20 . September im Luftsportbad Karlsruhe ( südl . des

Lauterstes ) am Reck und Barren ihre Hebungen vorsührcn
und voraussichtlich auch Stabhochsprung . Unterdessen werden ,
während großes Konzert von 3 Uhr an stattfindet , die ersten
Geher vom 100 lriu Wettmarsch eintresfen und ihre Ent -

scheidnngs - und Ehrenrunden gehen . Das ganze dürfte
also von hohem sportlichen Interesse sein .

Münchener Srief .

Der vergangene Sonntag brachte uns eine Reihe
schöner Spiele . Im Vordergründe des Interesses stand
das Zusammentreffen zwischen Bayern l gegen Spielver -

einignng Fürth I , doch enttäuschte dieses Spiel , was die
Gäste betras , sehr . Wenn die Fürther uns ihr ganzes
Können gezeigt haben , so ist die Hegemonie in Nordbayern
noch lange nicht in Gefahr für den I . Nürnberger F . C .
verloren zu gehen . Bayerns Mannschaft spielte nicht
schlecht , doch schien es mir , als wäre bei den « letzten Spiel
gegen Augsburg im Allgemeinen besser gespielt worden .
Der alte Bayernkämpe Beyssel , der „ olle Hanne " , hat sich
auch wieder auf dem Spielfeld eingefunden , zur Freude

seiner zahlreichen Anhänger , die bereits glaubten , er habe
den Fußballsport an den Nagel gehängt . Hoffen wir ihn
noch lange auf dem Rasen zu sehen ; dem : zu alt ist er

sicherlich noch nicht , das bewies uns seine Tätigkeit gegen
die Fürther .

M . T . B . hat als einer der letzten nunmehr auch die

Saison begonnen und zwar mit einem Spiel gegen den

F . C - Union . Ein unentschiedenes Resultat 2 : 2 war das

Ergebnis , ein Resultat , das vorläufig , so schlecht es auch
für die Turner erscheint , noch gar nichts zu bedeuten hat ;
denn erstens spielte M . T . B . mit viel Ersatz , namentlich
in der Stürmerreihe , und zweitens war dies nach langer
Ruhepause für die Rotjacken das erste Spiel , während
Union schon seit Wochen spielt .

Wacker I hatte ein Spiel gegen T . B - Neuh . Nymph .

angesagt , das jedoch nicht zum Äustrag kam . Seine 2 .

Mannschaft wurde von Bayern 1l knapp mit 2 : 1 geschlagen.
Tnrnerschaft hatte den M . T . B . Augsburg zu Gaste

und endigte dieses Spiel 3 : 3 unentschieden , nachdem die

Gäste bis kurz vor Schluß mit 3 : l geführt hatten .
Jahn I gewann über den jüngsten Münchener Ver -

bandsverein , den F . E . Germania , einen leichten Sieg
niit 5 : 0 .

Der nächste Sonntag sollte uns das längst an -

gekündigte Zusammentreffen Bayerns mit den Stuttgarter -

Kickers bringen , doch mußte Stuttgart infolge der im
Südkreis bereits beginnenden Ligaspiele absngen . Als

Ersatz hat Bayern noch in letzter Stunde den F . E . St .
Galleit verpflichtet , eine Niederlage der Schweizer dürfte
bei der guten Form der Rothosen sicher sein .

I)r . German .

Iußball .
Karlsruhe .

Phönix 1b — F . E . Hagenau 10 : 4 .

„ I » — Stuttgarter Kickers 6 : 3 .

Bor Eintritt der dieses Jahr so komplizierten Ber -

bandsspiele hatte sich der rührige F . C . Phönix zwei
bekannte und geachtete Gegner verschrieben . Es ist be¬

dauerlich , daß in keinem Sportsorgan ein Hinweis ans
solche Wettkämpfe , welche gewiß eine große Zahl aus¬

wärtiger Sportsfrennde angezogen hätten , zu finden war .

Auch in Karlsruhe selbst war au keiner Plakatsäule eine
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Ankündigung zn sehen , trotzdem «var die Zuschauermeuge
eine große und «vohl keiner der Besucher hat den Kampf¬
platz unbefriedigt verlassen .

Die 16 Mannschaft zeigte wunderbare Kombination
und konnte , trotz des ausnahmsweise guten gegnerischen
Torwächters Stadtler , das Resultat wie oben bemerkt ge¬
stalten . Ganz besonders gefiel mir auch der Halblinke
Phönixstürmer Kasper . Bei Hagenau war außer dem
Torwächter . der Mittelläufer der beste Mann / es ist kaum
gefehlt , wenn inan die 4 Tore auf -seine Rechnung setzt .

Ein Unterschied wie Tag und Rächt war es , gegen¬
über der präzisen Kombination und den gntplaeierten
Schüssen der Phönixstürmer die Zerfahrenheit und den
Mangel an Energie der Hagenaner Stürmerreihe zn
konstatieren . Die Flügel gaben sich ja alle Mühe und die
Hintermannschaft tat ihr Möglichstes , doch die Mitte ließ
manche schone Chanee unbenutzt .

Ein Wettkampf der spannendsten Ratnr wurde das
Spiel der 1a Mannschaft gegen die Kickers.

Gleich zn Beginn sei es gesagt , daß bei Phönix der
Angriff noch ganz anders klappen mnß , wenn der Club
die in ihn gesetzten Erwartungen , den jetzigen deutschen
Meister zu stürzen , verwirklichen will / das Resultat 6 : 3
gibt zu einer derartigen Annahme absolut keine Handhabe ,
umsomehr , als bei den Schwaben die Stützen des Sturmes ,
Lüble , Merkle , Megner und auch Denzinger fehlten . Der
bei Phönix mangelnde Neumaier war durch Firnrohr so
gleichwertig ersetzt, daß dieser Faktor ans das Resultat
ohne Einwirkung ist.

Im Spiel selbst mißfiel mir das Arbeiten der Phönix¬
stürmer , Leibold kombinierte eine Zeitlaug überhaupt nicht
mit und für den Anfang schien es , als ob die geradezu
klassischen Flügel Oberle - Wegele mit ihrem höllischen Tempo
der Mitte zn schnell seien . Direkt störend wirkte das un¬
genügende Spiel F . Reisers , welcher es nicht übers Herz
bringen kann , den Ball zwischen die Pfosten zu senden ,
sondern den reichlichen Platz darüber und daneben als
Tätigkeitsfeld betrachtet .

Neben den schon erwähnten Flügeln war im Sturm
namentlich O . Reiser die treibende Kraft , während Leibold
erst gegen Schluß seine richtige Form wiederfand und dann
allerdings recht gefährlich wurde .

Die Hintermannschaft - alten voran Beier und der
neu eingetretcne Schweinshanr — war sehr gut und möge
sich mit einem Gesamtlvb begnügen . Besonders erwähnt
zn werden verdient noch der Torwächter Porsch , bei dessen
Wahl Phönix einen glücklichen Griff getan zn haben scheint.
Das sympathische Spiel dieses Sportjüngers erinnert leb¬
haft an die Art des seligen Pforzheimer Meisters Fans :
die unheimliche Ruhe und das exakte Herangehen an den
Ball / wenn auch nicht unerwähnt bleiben darf , daß er bei
etwas mehr Geistesgegenwart das 2 . Tor hätte halten können .

In diesem Spiel zweier Meister , welche unstreitbar
der höchsten deutschen Klaffe angehören , verblüffte Phönix
durch das höllische Tempo , welches die ganze Zeit durch¬
gehalten wurde , ja sogar in den letzten lö Minuten noch
eine wesentliche Steigerung erfuhr . Die Kickerslänser
konnten nur unter Ausbietung aller Kräfte Schritt halten .

Unfried war zweifelsohne der beste Mann aus dem
Platz und zeigte seine Balltechnik und famose Kombination
im besten Lichte. Rüdinger , der sonst so zuverlässige
linke Läufer , enttäuschte geradezu / man merkte es ihm an ,
daß er seit dem Finale keine Fnßba ' lftiefel mehr getragen
hatte . An Stelle des langjährigen Mittelläufers Reich
trat heute ein neuer Mann , Krebs . Nach diesem Spiel
zn urteilen , dürfte das schwierige Problem des neuen

Mittelläufers der Stuttgarter gelöst sein . In einein Spiel ,
welches gerade an seinen Posten die höchsten Anforderungen
stellte , hatte er Gelegenheit ganz enorme Fähigkeiten und
große Ausdauer au den Tag zu legen .

Kühnle spielte wie in seinen besten Tagen , während
Breitmcyer ausfallend unsicher an die Bälle heranging .
Ich bin der Ansicht , daß die ganze Deckung ans über¬
großer - Fürsorge am Tor festklebte und dabei dem sonst
so sicheren Bürkle die Aussicht verdeckte . ,

Im Sturm sah eS bös ans . -— Schmidt allein war
seiner Aufgabe gewachsen / er dribbelte manchmal famos
durch und stach dadurch gegen

'
seine Rebenlente sehr ab .

Die beiden Flügel sind — selbst wenn , nur Ersatz — ab¬
solut unzureichend , da beide körperlich noch viel zn schwach .
Bürkle bestätigte seinen guten Ruf und war jederzeit ans
dem Posten , von den 6 Bällen , welche die Pfosten passierten ,
war keiner zu halten , selbst wenn er bei zweien derselben
nicht zu Fall gekommen wäre .

Das Spiel selbstj das erste welches Kickers nach dem
Finale hatten , nahm folgenden Verlauf :

Die erste Viertelstunde zeigte ein beiderseits noch un -
präzises Spiel , bis Otto Reiser mit einen « wunderbaren
Schüsse seinem Verein die Führung verschafft / bald daraus
erfolgte durch eine Ecke das 2 . Tor für Karlsruhe , dem
kurz darauf Hanselmaun gut plaeiert ein Tor entgegensetzt .
Panse 2 : 1 für Phönix .

Bei Wiederhegiun zeigten sich die Kickers zeitweise
überlegen , trotzdem konnte Karlsruhe bei einem Durchbruch
einen weiteren zählbaren Erfolg erringen .

-Ahorn quittiert
mit einer Flanke direkt ins Tor und stellt das Resultat
auf 3 : 2 . Nun aber sind die Kickers mit ihrer Kraft zn
Ende . In rasendem Tempo ziehen die Phönixstürmer vor
das Tor der Blanweißen und im Atu stellen die beiden
Reiser das Resultat ans 5 : 2 . Kickers raffe «« sich zusammen ,
Schmidt dribbelt schön durch und bei einem Gedränge
erzielen sie noch ein Tor , an welches tatsächlich niemand
mehr gedacht hätte . Das schönste Tor deS Tages fällt
kurz vor Schluß durch Leibold .

K . F . V . II — K . F . C . Weststadt 1 4 : 4
Die Mannschaft des K . F . V . kann zweifelsohne

als sehr gute bezeichnet werden , denn die Kombination ,
sowie das Einzelspiel bewiesen , daß unter derselben erst¬
klassige Spieler vertreten waren . Die Mannschaft des K .
F . E . Weststadt hat sich seit den verflossenen VerbandS -
spielen wesentlich verbessert .

Weststadt hatte Anstoß , mußte aber den Ball an K .
F . V - abtreten , welcher in den ersten 10 Minute «« das
erste Tor trat , jedoch koinite Weststadt in kürzester Zeit
gleichziehen . Den Schwarz - roten gelang es noch vor Halb¬
zeit zwei weitere Tore zu erzielen , welche«« Weststadt nnr
eines entgegensetzte . Nach Halbzeit wnrde unter dem
gleichen scharfen Tempo eingesetzt und K . F . V - erringt
ein weiteres Tor , welchem Weststadt sein drittes und kurz
vor Schluß sein viertes Tor entgegensetzte , somit ein un¬
entschiedenes Resultat zeitigte . 0 . Kob .

F . E - Mühlbnrg - F . E . Alemannia Pforzheim 2 : 1 .
Ein Spiel , das in keiner Weise befriedigte . Mühlbnrg

findet sich in der neuen Aufstellung durchaus nicht zu¬
sammen und bleibt die in den letzten Spielen so schön
gezeigte .Kombination vollständig ans . Alemannia ist be¬
strebt , diesen Vorteil anszmiützen und kann auch in der
30 . Minute durch ein Eigentor Mühlbnrgs die Führung
übernehmen . In der 42 . Minute verwirkt sodann Alem .
einen Eckball , der , schön getreten , auch verwandelt wird .
Panse 1 : 1 .
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Nach Wiederbeginn ist Mühlbnrg sichtlich überlegen
und kann / da Alemannia nur noch mit 10 Mann spielt ,
anhaltend dränge » . Der Torwächter Alemannias hält jedoch
in ganz hervorragender Weise die schwierigsten Bälle , so
das; es Mnhlbnrg mir noch einmal gelingt , den Ball ins

Netz zn befördern .
Die 2 . Mannschaft des F . E . Mnhlbnrg konnte in

Baden -Baden , wo sie gegen die 2 . Mannschaft des F . B .
B . - Baden spielte , mit 6 : 2 Toren siegen . N . N .

Beiertheim .

Beiertheimer F . V . I — F . V . Palatia Kaiserslautern 1 4 : 0
L -Klasse . -4-Klasse .

Um 0 Uhr gab der Schiedsrichter das Zeichen zum
Beginn . Beiertheim kommt schön vor und in der 2 . Min .
landet ein Schuß des Mittelstürmers im Tor Palatias ,
Beiertheim die Führung gebend . Ein schöner Angriff vom

rechten Flügel wird vom Linksinnen verwandelt . Der

Mittelstürmer von Beiertheim wird im Strafraum unfair

zn Fall gebracht und mußte das Spielfeld verlassen . Der

gegebene Elfmeter wird danebengetreten . Halbzeit 2 : 0 .
Bei Wiederbeginn ist Beiertheim sichtlich überlegen ,

kann jedoch vom Pech verfolgt .und der Schußunsicherheit
der Stürmer anfangs nichts erzielen . In der 10 . Min .
wird ein brillanter Borstoß übers Tor von Palatia getreten .
Beiertheim drängt und mehrere Ecken verliefen resnltatlos .

In der 39 . Min . , erfolgte ein famoser Angriff des linken

Flügels und wird vom Rechtsinnen schön eingeköpst 3 : «).

Kurz vor Schluß kann Beiertheims Mittelstürmer den 4 .

Erfolg erringen . Palatia spielte vor Halbzeit teilweise
und nach Halbzeit ständig nur mit 10 Mann . U . 8oir .

Durlach .

F . C . Germanin 1 — F . Bereinigung Bruchsal 1 12 : 0

II - 11 3 : 0

klm die bereits in Bruchsal erhaltene Niederlage
wieder gut zn machen , standen sich vorgenannte Mann¬

schaften am letzten Sonntag zum Retourspiele gegenüber .
Schon nach 10 Minuten sendet der Mittelstürmer Ger¬
manins unhaltbar ein , welchem Erfolg in regelmäßige »
Abständen 5 weitere Tore folgten . Panse 0 : 0 . Das¬
selbe Bild nach Halbzeit . Germania drängt ständig und
konnte hierdurch noch 0 Tore bis znm Schluß buchen.

Diesem Spiele ging das der 2 . Mannschaft voraus
und mußte sich Bereinigung ziemlich ans Torverteidignng
verlege » , da Germanin auffallend überlegen ist .

F . C . Union 1 — Biktoria Dnrlach I 9 : 0 .
II „ 11 2 : 0.

Das Spiel der 2 . Mannschaften bot wenig Interes¬
santes , dagegen zeigten die 1 . Mannschaften ein Spiel ,
das reich an spannenden Momenten war . Union I zeigte
heute eine vollendete Technik , die Stürmer waren nn
ermüdlich im Znsammenspiel . Die Läufer sind jetzt eben¬

falls gut eingespielt und die Verteidigung mit Fitterer
als Tormann sind die Stütze der Mannschaft . In dieser
Aufstellung ist Union I für die Berbaudsspiele ein nicht
zn unterschätzender Gegner . U .

Pforzheim .

I . F . C . Psorzh . 1 F . C . Britaunia Franksnrt 2 : 0

„ III — F . E . Biktcnia I 6 : 2

Mit diesen Spielen tritt der 1 . F . C . Pforzheim

offiziell in die Saison 1908/09 ein , nachdem die A . H .
Mannschaft diese schon am vergangenen Sonntag eröffnete .
Der 1 . F . E . P . kann mit den Resultaten zufrieden sein ,
auch der Besuch war befriedigend . Die dritte Mannschaft
gegen F . C . Biktoria 1 eröffnete unter Leitung des Herrn
Walter den Reigen . Leider mußte der eine Verteidiger
Biktorias vom Platze verwiesen werden , sodaß Viktoria
fast das ganze Spiel nur mit zehn Mann ansfechten mußte ,
sonst hätte sie wohl nicht so hoch verloren . Hoffentlich
beherzigt fragl . Spieler diese Lehre .

Nach diesem Spiele stellten sich Herrn Stendle , lebhaft
vom Publikum applaudiert , die beiden ersten Mannschaften .
Frankfurt hat Anspiel , verliert jedoch den Ball und sofort
geht Pforzheim energisch vor . Das Spiel ist ziemlich
gleichmäßig . Schweickert schießt nach schönem Laus ein
Tor . Der Tormann erwischt wohl den Ball noch etwas ,
doch war der Schuß zu scharf, um gehalten zu werden .
Ein gleiches Tor schießt Wagner nach Halbzeit . Bei Pforz¬
heim ist das Spiel noch nicht ausgeglichen und nach Halb¬
zeit fehlte es zudem noch an der nötigen Energie . ES
wäre zn wünschen , daß bei kommenden Spielen der Nachlaß
an Energie weniger markant zutage tritt . Uoläs .

Heilbronn .

1 . F . E . Pforzheim II — Heilbronner F . G . 1 2 : 2 .
Um ftUI Uhr begann das Spiel mit Anstoß für Heil¬

bronn . Infolge des schöllen Znsammenspiels ihrer Stürmer¬
reihe , konnte Pforzheim in der 20 . Minute die Führung
übernehmen . Halbzeit 1 : 0 für Pforzheim . In der
50 . Minnte erzielte Pforzheim den 2 . Erfolg , dein der
Mittelstürmer HAlbwoil » in der 66 . Minute das erste
nnd in der 69 . Minute das zweite Tor gegenüberstellen
konnte . Bei F . G . 96 klappte es diesmal in der Stürmer¬
reihe nicht, dagegen vereitelte deren Hintermannschaft , die
tadellos in Form war , manchen Erfolg des Gegners , der

zeitweise überlegen spielte . U .

Mannheim .

Mannh . F . 0) . 1896 I — KarlSr . F . C . Alemannia I 2 : 1

„ „ II — F . S . Seckenheim I 5 : 1

Das Spiel der ersten Mannschaften bot , infolge der

zn verschiedenartigen Taktik der beiden Gegner , wenig
Interessantes . Bei Karlsruhe gefiel besonders der Tor¬
wächter , der , wie ich hörte , noch Ersatz gewesen ist . Bei
den 96 er wirkte der Ersatz für den Linksaußen , trotzdem
er sich redlich Mühe gab , störend aus die 'gewohnte
Kombination .

Bei der zweiten Mannschaft zeigen sich die 96er , trotz
zeitweise » , zerfahrenen Spiel , überlegen . Halbzeit 1 : 1 .

Mit Spannung sieht man in hiesigen Sportskreisen
dem kommenden Sonntag entgegen , der als einziges größere
Spiel das Zusammentreffen der 96er mit dem Freiburger
F . E . bringt .

Hanau a . M .

Hanau 93 1 — F . E . Kaiserslautern 1900 4 : 1

Kaiserslautern spielt erstmals in Hanau nnd es muß
gesagt sein , einen besseren Eindruck konnte » sie in Hann »
nicht hinterlassen . Ein äußerst faires nnd hochinteressantes
Spiel von Anfang bis znm Schluß . Hanau 93 spielt
mit einer sehr leichten Mannschaft wie am vergangenen
Sonntag gegen Biktoria Hanau . Gleich zu Anfang ein

beiderseitiges flottes Tempo . Kaiserslautern erzielt sein
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erstes Tor ü > den ersten 15 Dlinuten und kann einige
Zeit führen . Hanau gleicht noch einer wirklich vorbild¬
lichen Kombination ans . Durch Freistoß erzielt Hofsmann
für Hamm das zweite Tor . Halbzeit 2 : 1 .

War die erste Hälfte schon interessant , so ist dies von
der zweiten erst recht z» sagen . Kaiserslautern zeigt
meistens ein Flügelspiel , Hanan dagegen ein Dreiinnen -
spiel mit großartiger Unterstützung seines jungen Mittel¬
läufers Lanz , der eine bewunderungswürdige Technik an
den Tag legte . Abermals ist es Hoffmaun , der den dritten
Erfolg für Hanau erringt . Baum läßt bald durch schönen
Kopfball das vierte Tor folgen .

Die zweiten und dritten Mannschaften von 93 spielten
in Offenbach gegen Ballsport I u . II und brachten folgende
Siege heim :

Hanan 93 II — Offenbacher Ballsport I 3 : 0

„ III - „ II 4 : 0
U . U .

Wiesbaden .

Sportverein e . V . I — Mannh . F . C . Phönix I 0 : 1 ( 1 : 0)
„ III — F . E . Olymp . Arheilg . 113 : 1 (8 : 0 )

Ani vergangenen Sonntag hatte der Sportverein den
Mannheimer F . C - Phönix als Gast und siegte leicht mit
obigem Resultat . Wiesbaden mit 3 Ersatzleuten spielend ,
war meistens überlegen , konnte aber , dank der Unsicher¬
heit seiner Stürmer , bis znr Pause nur ein Tor erzielen .
Ein Elfmeter sauste an den Pfosten . In der 2 . Hälfte
taute der Sportverein etwas ans und erzielte noch vier
Tore , dem Phönix bei einem Durchbruch das Ehrentor
entgegensetzte . Ein zweiter Elfmeter für Wiesbaden wurde
ebenfalls nicht verwandelt . Bei Mannheim gefiel am
besten die Verteidigung , die Stürmerreihe konnte sich nicht
recht entfalte » . L . L .

Schwab . Gmünd .
1 . F . C . Normannia Gmünd — Sportfreunde Stuttgart III

3 : 1
Bereits in der 1 . Minute erzielte Gmünd das 1 . Tor ,

dem in der 15 . Minute das 2 . und kurz vor der Pause
das 3 . folgte . Rach der Panse griff auch Stuttgart flotter
an und gelang es in der 20 . Minute das 1 . Tor zu treten .
Weitere Erfolge blieben beiderseitig nns . Leider konnte
Gmünd kein vorschriftsmäßiges Spielfeld znr Verfügung
stellen , da sämtliche Plätze durch das Militär belegt sind.
Beim Retourwettspiel dürften deshalb die Fähigkeiten von
,,Sportfreunde " besser zur Geltung kommen .

Darmstadt .

F . C . Olympia I — Darmst . S . C . 05 I 0 : 0
Westkeeismeister Klasse 11 . — Gauineistcr Mittelrheingnu Klasse 0 .

Das mit großer Spannung erwartete Wettspiel obiger
Mannschaften fand am vergangenen Sonntag auf dem
Sportplätze des ersten Vereins statt . Wohldurchdachte ,
kombinierte Angriffe und schnelle Vorstöße gaben dem Spiel
einen äußerst interessanten Verlauf . Vor einer großen
Znschanermenge eröffnete Herr Hoffmanu vom F . C .
Germania Pfungstadt um 3 'F Uhr das Spiel . Olympia
hat Anstoß , verliert aber sofort den Ball an die Schwarz¬
roten und schon in der ersten Minute muß der Torwächter
Olympias rettend eingreisen . Zinn größten Erstaunen
kann sich der D - S - E . 05 15 Minuten lang in Olympias
Hälfte sestsetzen .

Nach Wiederbeginn legt sich Olympia mächtig ins
Zeug , belagert eine Weile , legt rasendes Tempo vor und
will mit aller Gewalt einen Erfolg erringen . Doch die
Verteidigung , insbesondere der Torwächter des D . S . C . 05
zeigen sich ihrer Aufgabe gewachsen . Allmählich macht sich
der D . S . C . 05 wieder frei und bringt vor Olympias
Tor ernste Situationen hervor , jedoch ohne Erfolg . Die
letzten 15 Minuten hat der D - S . C . 05 wieder die Ober¬
hand , kann jedoch ebenfalls nichts zählbares erreichen .
Eckenverhältnis 4 : 2 für D . S . E . 05 . UstU -Dorcksoll .

München .

Bayern I — Spielvereiniguug Fürth I 6 : 1 ( 4 : 0 )
Als zweiter Gegner zu Beginn der Herbstsaison hatte

sich Bayern , F . Abt . des M . S . C . die 1 . Mannschaft
der Spielvereinigung Fürth zu Gaste geladen . Die Fürther
Mannschaft hat seit ihrer Lostrennung vom Turnverein
Fürth stetig an Spielstärke und Tüchtigkeit zugenommen
und mußte man auf Grund der letzten Resultate , die von
ihr Vorlagen (Karlsvorstadt -Stuttgart 4 : 5, 1 . Nürnberger
F . C . 3 : 5 ) ans einen nicht zu unterschätzenden Gegner
rechnen .

Herr Taylor , als Schiedsrichter , gab gegen 4 Uhr das
Zeichen zum Beginn . Es dauerte geraume Zeit bis Bayern
sich zusammenfindet , in deren Reihen wieder Beyssell als
Mittelläufer spielt . Die Fürther unternehmen manch
beherzten Angriff , doch bleibt es lediglich beim Versuch ,
den die Verteidigung Bayerns stets schon im Keime erstickte.
Diese Angriffslust der Fürther erlahmt bald , Bayern zieht
mächtig aus und in der 13 . Minute sitzt eiu schöner Schuß
des Linksaußen im Tore der Fürther . Noch unter dem
Eindruck dieses Tores mußten die Spielvereinignng 2 Min .
später abermals den Ball die Torlinie passieren sehen .
Nun geht Burger , der bis jetzt rechter Läufer spielte , iu
die Verteidigung zurück und manch schön angelegter Angriff
der Rothosen scheitert an seinem Können . Aber Bayern
läßt die Fürther nicht zu Atem kommen und vermag auch
in der 29 . Minute den dritten Erfolg für sich zu erringen ,
zu dem sich bis znr Halbzeit noch ein viertes Tor (Eigen¬
tor ) gesellt .

Nach Wiederbeginn des Spieles sind es zunächst die
Fürther , welche ziemlich tatkräftig zum Angriff übergehen ,
aber was die Verteidigung nicht wegschafft , hält Hofmeister
sicher im Tor . Die Einheimischen gehen bald wieder znr
Offensive über und in der 11 . Minute sitzt ein Pracht
voller Schuß des Rechtsaußen im Netz . Jetzt werden die
unglaublichsten Bälle neben und über das Tor geschossen
und totsichere Chancen finden ihr Ende in einen « haushoch
über die Stange gehenden Ball . Nach einem gelungenen
Angriff , vermag Seitz einen schönen Schuß anznbringen
und das halbe Dutzend Körner ist voll . Burger plaziert
sich nun in die Stürmerreihe , um womöglich noch ein
Ehrentor zu erreichen und es gelingt ihm auch , in einem
Augenblick , wo Hofmeister gerade zur Abwehr des Balles
aus dem Tore geeilt «vor .

Fürth scheint einen schlechten Tag gehabt zu haben ,
vielleicht lag ihuen noch die Eisenbahnsahrt in den Glieder » .

0 . 0 .
M . T . V . — F . C . Union 2 : 2 .

Letzter« Sonntag eröffnete M . T . V . München den
Reigen seiner Herbstspiele mit obigen « Privatspiel . Union
zeigte sich auch heute , ebenso wie gegen Wacker , als tüchtige
U-Mannschaft , während M . T . V . zu viel Ersatz hatte ,
um eiu seiner sonstigen Stärke entsprechendes Spiel zu
liefern .
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Unter Regenschauern stößt Union an und drängt in
den ersten Minuten . Dann finden sich die M . T . V --
Srnrmer besser Mammen , verpassen aber mehrere schöne
Gelegenheiten , bis Schacher ! nach einer knappen Viertel '

stunde das I . Tor tritt . Jetzt macht Union sehr schöne
Vorstöße , die jedoch an M . T . B . Verteidigung scheitern .
Nicht lange vor Halbzeit rückt M . T . V . wieder stärker
ans und gelingt es Schachert zum 2 . Male einznseiideii .
Doch gleich darauf erzielt auch Union durch einen Durch
brnch ei » Tor .

Nach der Panse nimmt M . T . V -, nicht z» seinem
Glück, eine Umstellung vor , die den Sturm noch mehr
schwächt, so daß Union längere Zeit bedeutend mehr vom
Spiel hat , ohne aber erfolgreich zu sein, bis ein Eigentor
M . T . V . das Spiel 2 : 2 stellt . Leider war das Wetter
sehr ungünstig und beeinträchtigte sowohl das Spiel wie
den Besuch . - U . 3 .

Offenbnrg.

F . C . Offenbnrg II — F . C . Schramberg I 1 : 1

Bei herrlichem Fnßballwetter traten sich am 6 . Sept .
obige Mannschaften zum ersten Wettspiele des F . E .
Schramberg gegenüber . Schramberg hat Anstoß , verliert
aber den Ball sofort an Offenbnrg , welche ihn schön vor
das feindliche Tor bringen , aber vom LinkSanßen knapp
über die Stange gejagt wird . In der 25 . Minute gelingt
es Offenbnrg die Führung zu übernehmen . Panse 1 : 5 .
Nach Halbzeit nimmt Offenbnrg eine Umstellung vor ,
welche sich aber nicht bewährt . Schrambergs Stürmer
finden sich jetzt besser zusammen und leiten manchen ge¬
fährlichen Angriff ein . In der 20 . Minute gelingt es
Schramberg durch ihren Rechtsinnen einznsenden . Die
Mannschaft des F . E . Schramberg dürste mit der Zeit
ein nicht zu unterschätzender Gegner werden , welche besonders
an ihrem linken Hintermann eine sehr gute Stütze haben .

U . U .

Straßdnrg.
Komb . Mannsch . S . F . V . n . 06 — Donar n . Frankonia 5 : 0

Gelegentlich des Sportfestes des Straßburger Ver
bandes f . d . Pflege d . Leibesübungen veranstaltete der
Verband Straßburger Fnßballvereine ein Wettspiel von
S . F - V . und Club 06 komb. gegen Donar und Frankonia
komb . Die Mannschaften traten in folgender Aufstellung an :

Mannschaft I . Fllnier (S . F . V ) - Person (06 ) , H .
Lehnnng (06 ) ,- F . Fritzsche (06 ), F . Lehnnng (06 ), Ritter (06 ) /
Strelin ( S . F . V - ) , E . Voigt ( S . F . V -) , Fritsch ( S . F . V - ) ,
Graef (S . F . V - ) , Barier (0i >) .

Mannschaft II . Bonnet (Donor ) , O . Wilhelm iDonar ) ,
Floeter ( Donar >, Zimmerlich ( Frank . ) , Breit (Frank . ) )
Berbanm ( Donar ) , A . Wuerslin (Donar ) , Graul (Frank . ) /
Roser ( Donar ) , Müller (Frank ) / R . Bierlein ( Frank .) .

Gleich nach Beginn sehen nur die S . F . V - Stürmer
im Angriff / die gegnerische Verteidigung verhindert aber
jeglichen Erfolg . Das Spiel wogt hin und her und Filmer
hat ebenfalls Gelegenheit , sein Können zu zeigen . Bis
Halbzeit gelingt es der Mannschaft I , trotz aufopferndem
Spiel des Torwarts Bierlein , zwei Tore zu buche » .
Stand 2 : 0 .

Nach Wiederbeginn drängt Mannschaft II zeitweilig
stark , aber der gegnerische Torwächter hat einen guten Tag .
Es fallen für I in regelmäßigen Abständen noch drei Tore
und schließt das Spiel mit 5 : 0 für dieselbe . Herr Ieffke
schiedsrichterte in einwandfreier Weise . Anfsallend groß

Oie rum . . t . Osttdr . 19V8 . bevorstekencken

WoknunLSveränäerunxen
UN8VI-8I- Ksselrlllrckon Hbonnsntsn bitton vlr
roelrtiisiti^ , iiiÖAllebst solron z

'otnt init/ .ntsilon ,
cks,uiit in ckor ^ astsllauA anssros Llattss Irsins
anlisbss .ms IInt8rbroebnn >;- sintrltt . Ilvoatl .
nnriebtl ^ s Isirmsnsobi -sibanAsir vollen Zell .
uinAoIienit bsi-iotrtiAt vorcksa . .- . ,- . .-.
. . — Lückckeulscke Lpoi -treilunZ . .

war die. Znschanerzahl und ist zu hoffen , daß das hiesige
sportliebende Publikum in der Folgezeit unserm schönen
Fnßballsport mehr Interesse entgegenbringt als bisher .

NockKoiab.

Höchst :
Weitere Resultate .

F . C . 1901 I — Kickers Frankfurt III 5 : 1
III — Hermannia Frankfurt IV 2 : 1

Bockenheim : Amicitia I — F . G . Seckbach I 8 : 2
„ II - „ II 10 : 0
„ III — Alemannia Homburg 11 9 : 0

bölu : F . C . 1899 — F . C. Düsseldorf 2 .- 4
B . S . C - - F . V . Bonn 1 : 2

Elberfeld : Sp . n - Sp . V . — Rhenania Cöln 1 : 2
Dreieichenhain : F . C . I — Freispielclub Neu -Isenburg I 2 : 4

„ II - „ II 0 : 5
Pirmasens : Sp . C . 05 I — Sp . C. Saar Saarbrücken l 10 : 3
Völklingen : F . C . 1906 I — Bavaria Kaiserslautern 2 : 2
Berlin : Hertha — B . f . B . Leipzig 3 : 1

Viktoria — Britannia 4 : 2
Union — Minerva 1 : 1
Helgoland — Brandenburg 3 : 1
Weiffensee — Deutschland 6 : 2
Germania — Cimbria 2 : 1

Bremen : S . V . Eimsbüttel — Werder 3 : 1
Dresden : Sp - C - I — D'

resdensia I 3 : 1
Hamburg : Altonaer F . C. — Hannover 90 5 : 3

Germania — F . C . 88 6 : 0
Magdeburg : Eintracht Brnünschweig — Cricket Viktoria 2 : 1

Viktoria 96 — Germania 5 : 2
Basel : F . V . Karlsruhe — F . C - Basel 5 : 0

Deutscher Iußball - Wund .
Das Mhbnll -Inhrbnch 1 !1<>8 erscheint Ende September 1908 .

Inhalt : Berichte des Vorstandes pp - 1907/08 . — Bericht über
12 . und l :>. Bundestag . — Revidierte Satzungen des D . F . B .
und der Federation intern . - Resultatlisten der Verbände 1907/W
und ihre Meister (mit Bildern ) . — Die deutsche Saison . 1907/08 —
Unser erstes internationales Spiel . — Die englische Saison . —
Oesterreich - Ungarn l 907/08 . — Anßerdeutsche Meisterschaften . —
Statistisches . — Der Platzinhaber . — Aufsicht- — Berichterstat¬
tung . — Die Pflichten der toten Saison . — Splitter . — Adressen¬
verzeichnis ( 15 . 8 . 08 ) . — Amtliche Terminlisten 1908/09 . -
Kalendarium . — Preisausschreiben -

Niemand , besonders von den Verbandsbehörden, . VereinSleit -
nngen ?c-, sollte versäumen , das Buch zu kaufen .

Es kostet : 1 Stück Mk. 1 .- Leipzig bei Vorans -
" " . HZ f bestellung bis zum

_ I 2" - Teptember 1908.

Die Pflicht - Eremplarc (ä Mk. l .- s gehen jedem Verein durch
betr . Landesverband zu , an welchen Zahlung zu leisten ist. Die
übrigen Bestellungen werden an Herrn IohS . Scharfe , Leipzig ,
Kniser - Wilhelmstr . l , erbeten .

Die Jahrbuch - Kommission des D. F. B . :
T r u nr m ! itz . Scharf e .

Merband südd. Iußball -Wereine .
Kassenverwaltung .

l . Im Anschlus; an meine frühere Veröffentlichung mache ich
wiederholt bekannt , das; alle Zahlungen lBeiträge , Strafen ,
Protcstgelderl nur noch an die betr . Gauvorsitzenden zu richten
sind . Die bis jetzt bei mir eingcgangeneu Beträge werden den
Vereinen nicht znrückgesandt , sondern meinerseits mit den Herren
Gauvvrsitzeuden direkt verrechnet . Ich betrachte daher alle dieserhalb
au mich gerichteten Anfragen als erledigt .
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2 . Den Herren Ganvorsitzendeu gehen im Laufe dieser Woche
die von mir bereits angelegten Kassenjonrnnle nebst den bzgl , Kassen-
bestinimnngen zu. Auch wird in der nächsten Nnmmer der Termin
bekannt gegeben , bis zu welchem die Pereine die Beiträge entrichtet
haben müssen .

Albert Gehb , Frankfurt a , M, , Eichwaldstr , 36 a ,

Südkreis .
Gau Schwaben . Bei dem am 6 . September stattgefnndencn

Gantag ivnrden folgende Herren in die Gaubehärde gewählt :
I . Vorsitzender Hans Bittner , Stuttgart , AleMnderstr, 60 . Stellv ,
Vorsitzender Franz Fischer , Bvblingerstr , 56 . 1 , Beisitzender A , Hezel ,
Kronenstr- 37 , 2 . Beisitzender Louis Schott jr, , Tübingen, Lange¬
gasse 25 , 3 . Beisitzender Eugen Klein, Reutlingen, Haagstr, 7 .
Ersatz -Beisitzende : A . Scharbach, Cannstatt ; Engen Tränklein, Stnttg ,

Am Sonntag , 20 . September findet in Stuttgart eine Sitzung
der Ganbehörde statt - Den Beteiligten wird Näheres in besonderem
Schreiben bekanntgegeben .

Die Verbandsvereine, die mit dem Jahresbeitrag noch im
Rückstand sind slO Mk, für je 30 gemeldet, Mitglieder ) werden anf-
gefordert, denselben umgehend an Hans Bittner , Stuttgart ,
Älexanderstr. 60, einznsenden . Ferner mochte ich die Vereine , die
mit der Meldung zur Schiedsrichterliste noch im Rückstand sind , auf¬
fordern, dies nachznholen .

SpielerlaubrnÄ : Der F . C , Ulmer Kickers erhält Erlaubnis ,
am 20 , September gegen Ravensburg , am 27 . September gegen
Mberach das Retourspiel auszufechten.

Stuttgart , 16, September 1908 .
Franz Fischer , stcllv . Ganvors . Bvblingerstr. 16 .

Westkreis.
Saargau . Tcrminliste für die Verbandsspiele Klasse k n . L.

Erste Mannschaften der Klasse k.
Schiedsrichter

27 . Sept , F , C. Metis — Metzer Sportvereinigung C , Bartsch
S , C. Sulzbach — F . C . Germania A , Cronau
F , C, Borussia — S . C. Saar M . Peppelreiter

4 . Okt - S . C, Saar — F . C . Völklingen G - Blnmenan
Aietzer Dp . Vg. — F . C , Germania Fr . Pfeilstücker
F . V . Malstatt -Burbach — F . C . Metis C . Bartsch
S - C , Sulzbach — F . C. Borussia Jac . KünzerII . Okt . F - C- Völklingen — Metzer Sp - Vg , C. Bartsch
F . C , Germania — S , C , Saar H . Kohl
F , C. Metis — F , C - Borussia M , Peppelreiter
F . V , Malstatt -Burbach — S . C , Sulzbach Wilms

18 , Okt . Metzer Sp , Vg , — S . C . Snlzbach C , Bartsch
F , C . Metis — F . C , Germania E , Förster
S - C - Saar — F - V - Malstatt -Bnrbach A - Cronan
F , C , Völklingen — F , C , Borussia Fr , Pfeilstücker

Anläßlich des 166 üm Wettgehcns in Karlsruhe erschien soeben
eine reichillnstrierte Programmbroschüre, ans deren Inhalt folg , er¬
wähnt sei : Teilnehmerliste, — Organisation des Wettmarsches : —
Wettmarschansschnß , die ärztl , Untersnchnngskommission , Schrittmacher,Kontrolleure, — Was unsere Geher leisten . — Die Aussichten der
in Karlsruhe gemeldeten Geher . — Sport und Lebensweise , —
Der Dienst des Schrittmachers, — Das Gehen und der Wettgehsport,
— Der Sportklub „ Vegetarier " Karlsruhe , Zwischen den Notizen
finden sich dann Momentaufnahmen von 2 deutschen Meistcrgehern
und vom Training im athletischen Gehstil, Die Broschüre ist nett
anSgestattet und ist wegen ihres belehrenden Inhaltes und billigen
Preises ( 15 Pfg . sfranko versandt 20 Pfg .j von Geschäftsstelle des
Sportklub „ Vegetarier" Karlsruhe , Kniserstr, l23) recht empfehlenswert-

25 . Okt , F . E . Germania — F . V . Malstatt -Bnrbach M - Angermünde
F , C. Metis — S . C , Saar Fr , Pfeilstücker
F , C , Borussia — Metzer Sp , Vg , C , Bartsch
S . C, Snlzbach — F . C , Völklingen M - Peppelreiter

Sämtliche Spiele beginnen 3 Uhr nachmittags-
Zweite Mannschaften der Klasse 8 .

27 . Sept . F , V , Malstatt -Bnrbach — F , C. Völklingen
Schiedsrichter H , Fürst- Saarbrücken

S . C. Snlzbach — F , C . Germania
Schiedsrichter O , Kleber-St . Johann

F . C . Borussia — S - C, Saar
Schiedsrichter Edmund Fritz -Malstatt

4 , Okt , F , C , Völklingen — S , C, Saar
Schiedsrichter Aug , Crvnan-Nennkirchcn

F , C. Borussia —> S . C, Snlzbach
Schiedsrichter Gnst, Pillon -Neunkirchen

F , C , Germania — F , V , Malstatt -Bnrbach
Schiedsrichter L , Heß - Saarbrücken

11 , Okt , S , C , Snlzbach — F , V , Malstatt -Bnrbach
Schiedsrichter F . Ulrich-Saarbrücken

S , C- Saar — F , C, Germania
Schiedsrichter G - Looke-Metz

F . C - Völklingen — F . C . Borussia
Schiedsrichter R . Leonhard-Metz

18 , Okt , F , C . Germania — F . C . Borussia
Schiedsrichter I , Winz -Völklingen

S . C, Snlzbach — F . C- Völklingen
Schiedsrichter A, Decker-Saarbrücken

F , V . Malstatt -Bnrbach — S , C , Saar
Schiedsrichter I , Treiter -Völklingcn

25 , Okt , F - C, Völklingen — F , C , Germania
Schiedsrichter W , Ackermnnn-Snlzbach

F , C. Borussia — F . V , Malstatt -Bnrbach
Schiedsrichter F , Ulrich -Saarbrücken

S , C . Saar — S . C , Snlzbach
Schiedsrichter G . Looke-Metz,

3 Uhr nachm ,

10 „ vorm,

1 " „

3 „ nachm ,

3 „ „

10 „ vorm,

3 „ nachm ,

10 „ vorm-

10 „

10 ,.

3 „ nachm ,

3 ,.

3 „

3 „

10 „ vorm-

Erste Mannschaften der Klasse c .
Schiedsrichter

27 . Sept . F . C. Saarbrücken — Sp . Vg . Saarbrücken Anton Zell4. Okt- F , C, Halberg — F , C . Saarbrücken Fr . Grässer
11 . Okt . Sp , Vg . Saarbrücken — S - C . Halberg M , Angermünde

Sämtliche Spiele beginnen 3 Uhr nachmittags.
Sämtliche Spiele haben 15 Minuten Wartezeit und finden ans

dem Platze des erstgenannten Vereins statt.
Den Herren Schiedsrichtern werde» die Formulare prompt zu¬

gesandt und bitte ich um sorgfältige Ausfüllung und sofortige
Retournierung .

Trier , 15 . September 1908 .
Mai ; Blnmenan , stellvcrtr. Vorsitz,, Nenstr, 16 .

W Ueiclitattiletik , »
Kugeln rum werten S Ko . IM. 1 .80 , rum Utoeeen 7 » Ko . Nil . 2 .70
12 - Ko . M . 4 .88 ; wurfgeutlolile 12 ' i- Ko . Nlt . 4.80 . 28 Ko . INK. 8 .88
tsornsr : Ooars , 8z>osrs , VVurlbammvr, 8Lk.1sn>1srbs,IIs , Oralst,bälio
2 nm ^Vsrlsn , ^ isütans , llürcksn . 8zirnnA8tän <Isr , 8 ^>rnn ^ l )r6tt » Iz
8s>rnnA8vIrnürs, 8truiMn nsv . HSNällUt - KSNlelN kSSk PIK. g .—,ltsnteln u . wurkklütre in silen llrveeen u . Veiuieltten pr . Ko . 33 kkg.
^ Verlangen 5ie Offerte ! ^ 5ämtl. Qeräte riscli Vorsckrlkt äer O . 5 . lZ. f. /X.
8iü <IiI « KLl8 «;Lllv8 - Ar »Ui8

D r » ii « k'Artl » l^ ern) : VelepKon 277
Preislisten über pussball , t-an -n- ^ennis , Uergsport , zäga ,Wintersport gratis una tranico !

»
VerlunZen 5ie von ltirem Lieferanten

» pussballsliekel tl L
» ciie näclisten öexugsquellen iveräen ltinen auf Ver-
> langen angegeben . ^Vo nocb nicbt vertreten, ctirekt

WWMDjMWWMWUANA äurck Oenel-glventretel '
: : Ulbert tleil , Kskisruke

»
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Nachstehend gebe ich einige Bestrafungen bekamst , die auf Grund
von Strafanträgen verhängt werden , die dein alten KreiSnusschuß
zur Entscheidung eingereicht , durch diesen aber nicht endgültig er¬
ledigt fveröffentlichts wurden :
1, Karl Iosb , vvm F . B . Malstatt - Bnrbach , wird wegen Vergehens

gegen 8 81 - der alten Satzungen lSchiedsrichiern ohne anerkannt
zu sein gemäß Kodex 8 20) 5 . — bestraft .

2 , Desgl ., F . P . Malstatt - Bnrbach gemäß Kodex 8 21 mit Mk - 10.—

8 .Karl Weil , vom S . C , Saar 05 St . Johann - Saarbr ., Ivird gemäß
Koder 8 - 0 mit Pik . 5 .— bestraft .

4 . F . C . Viktoria Kirn gemäß Kodex 8 2l Bestrafung mit Mk. l0 . -

Die Bestraften sind verpflichtet , die betreffenden Beträge inner¬
halb 4 Wochen an den Vorsitzenden des Saarganes , Herrn Willh
Di lg jr ., Saarbrücken , Eisenbahnstraße , gelangen zu lassen , andern¬
falls Disqualifikation eintritt .

Saarbrücken , den 15 . Seht . 08.
Fritz Kuhn , Westtreis - Vorsiyender .

Mittelrheingau. Die an die verehr ! . Verbäudsvereine gesandten
Meldebogen müssen bis spätestens 22 . September in zweifacher
Fertigung in meinem Besitze sein.

Gleichzeitig bitte ich, geeignete Herren als Schiedsrichter unter
genauer Adressenangnbe vorznschlagen .

Mainz , 10 . September 1008 .
I . Hartmann , stellv . Ganvorsitzend ., Angnstinerstr - 27.

Pfalzga» . Germania Ludwigshafen , die sl -Klasse gemeldet hat,
hat mit Revidia Ludwigshafen 2 Qualifikationsspiele anszntragen
>§ 54 d . n - Satz .) und zwar am 20 . Sept . und 27 . Sept . 1008 .
Das erster « auf Germaniaplatz , Schiedsrichter Schneider F . C. Pfalz ,
Beginn 8 Uhr nachm , mit 15 Minuten Wartezeit , das letztere auf
von Revidia zu wählendem Platz , Zeit dieselbe , Schiedsrichter
I : Krotz L . F . G . 03 .

Das fälschlicherweise zwischen Germania Lndwigshafen und F C .
lSOO Kaiserslautern angesetzte Qualifikationsspiel fällt natürlich ans .

F . C. Pirmasens hat L -Klasse gemeldet und muß gemäß § 04
der neuen Satzungen mit Phönix Ludwigshafen 2 Qualifikations¬
spiele ausfechten und zwar das erste in Pirmasens auf dem Platze
des F . C -, Schiedsrichter Salomou S - C. Pirmasens . Beginn 3 Uhr
nachm , mit 15 Minuten Wartezeit , das zweite in Lndwigshafen auf
Phönixplatz , Schiedsrichter A . Kelchner S - C . Germania , Zeit wie
beim ersten Spiel .

F . C - 1000 Frankenthal und Spvrt -Vergnügungs -Gcsellschaft
Lndwigshafen mutzten , entgegen ihrer Meldung , zur O-Klasse ein-
geteilt werden , da die Satzungen mir das Aiifrücken des Meisters
der niederen Klasse in eine höhere durch Qualifikationsspiele gestatten .

Die Meisterschaftsspiele beginnen am 27 . September und wollen
sich die Vereine reserviert halten -

Lndwigshafen a . Nh ., 10 . September 19081
M - Schmidt , stellv . Vorsitzender , Hnmboldstr. 88 .

Münchener Juschall'- Wund.
Der Vorstand des M . F . B . hat in seiner letzten Sitzung be¬

schlossen, der nächsten Hauptversammlung die Aendernng der Satz¬
ungen vorznschlagen und eine Kommission gewählt , welche sich mit
der Aendernng der Satzungen zu befassen hat . Anträge ans Aendcr -
ung der Satzungen wollen von den verehrl . Vereinen bis spätestens
>. November an den Unterzeichneten eingereicht werden , damit das
gesamte Material rechtzeitig verarbeitet werden kann .

Fritz Kutzner , l . Schriftf ., München , KolnmbnSstr . 22.

Wereinsnnchrichten .
F . C . Franko » ia Karlsruhe. Unsere Iunioren-Mannschaft sucht

für die Monate Oktober und November noch einige Iunioren -
Wettspiele und bitten wir die werten Verbandsvereine solche Anträge
an den Unterzeichneten einznreichen - zx „ rl Mnpcr , Gcrwigstr . 49 -

Sportclub Tulzbach ülllli . Wir machen den verehrl . Verbands¬
vereine » hiermit die Mitteilung , daß sämtliche Korrespondenzen nur an
Herrn Heinrich P fci lstiicker , Schriftführer , Sulzbach - Saar ,
Hauptstraße 75 , zu richten sind .

WriefKMen .
K . K. 1908 . l ) Fe nach Umständen war der Verein zur Ab¬

sage berechtigt , ohne Sachkenntnis läßt sich hier nicht urteilen .
2 > Aii Vergütung können Sie nur ihre tatsächlichen Spesen verlangen ,
einschließlich Amortisativn für Platzmiete .

W . M . Kreuznach. Für übersandte 7 Abonnenten danken Ihnen
herbindlichst -

W. T . Die allgemeine Auslegung der Abseitsregeln war ,
solches zu geben , wenn der Spieler tatsächlich ins Spiel eingriff ,
sei eS nun im Berühren des Balles , oder im Angreisen des feind¬
lichen Spielers . Eineneuzeitliche Auslegung verlangt nun , „Abseits '

zu geben , wenn ein Spieler in Abseitsstellung die Absicht zu er¬
kennen gibt , ins Spiel einzugreife » . Der auszuführende Strafstoß
muß immer an der Stelle der Ucbertretung erfolgen . — Wir können
die neuzeitliche Auslegung , weil nicht nur nicht zweckentsprechend,
sondern direkt widersinnig erscheint und ungerecht , nicht gnthcißen .
Wenn ein Spieler 25 oder mehr Meter in Abseitsstellung vom Ball
entfernt ist , dann ist es sein eigenstes Vergnügen , nach dem Ball
zu laufen .

Sache des Schiedsrichters aber ist es , in solchem Falle den
Moment festznstellen , in welchem der Spieler tatsächlich ins Spiel
eingreift . Die Ungerechtigkeit der neuen Auslegung erhellt , wenn Sie
folgenden , täglich vorkommendcn Fall beobachten : Der Ball befindet
sich an der rechten Seitenlinie , woselbst sich augenblicklich das ganze
Spiel abwickelt . Ein Stürmer der den Ball spielenden Mannschaft
steht , vom kurz zuvor abgeschlagenen Angriff her , noch innerhalb
des feindlichen Strafraumes , woselbst sich z . Z . nur noch ein Ver¬
teidiger befindet , abseits . Dieser läuft dem Ball , der 80 und mehr
Meter entfernt sein kann , entgegen und gibt dadurch die Absicht zu
erkennen , inS Spiel cingreifen zn wollen . Sofort müßte jetzt abge¬
pfiffen werden , mit Freistoß aus dem Strafraum heraus . Welche
Vorteile und Nachteile hierdurch aber entstehen , kann sich jeder selbst
zurecht legen .

H . B . Ihre sehr komplizierten Fragen können wir ohne weitere
Unterlagen nicht beantworten . Sie wenden sich dieserhalb am
sichersten an Ihre Ganbehörde .

Nr . 90. Wir danken Ihnen bestens für überwiesene Abonnenten .
Sie können betr - Mitglied wegen Nichtznhlens von Beiträgen zur
schiv . Liste melden : haben Sie dies schon getan , dann wird die Ver¬
öffentlichung wohl in den nächsten Tagen erfolgen . Fragen Sie
zur Vorsicht au zuständiger Stelle an , ob ihre Meldung cingegangen
ist . Der Vcrbandsverein kann nicht bestraft werden : da ja Nicht-
verbaudsnngehörige keine Ausweise haben . Gegen unsichere Mit¬
glieder von NichtverbandSvereincn kann erst dann vorgegangcn
werden , wenn sie in einen Verbandsverein übertreten .

Nr . 75 . Der Meldung zur schwarzen Liste kann nicht so ohne
weiteres stattgegeben werden . Zuerst müssen doch mich die an¬
gegebenen Gründe untersucht sein , d . h . der Angeklagte muß sich
erst erklären können Sobald die einzelnen Fälle klargelegt sind ,
erfolgt Veröffentlichung .

Nur erelhlseeige englische rsbrllisle : 12 . kU88d3lItieMÜenll. Vl-iltlllH in allen ksrden- Lu ^smmen-
TT77I ll ^ ^ «8 Wellungen Schieaerichlerpleiken neuere Spielregeln

k^ussballe unä Ior >vacti1ei- - nrma8LNUne. W kueehsil - ishrduch

k-oriasuerna erhvhler llmcslr !

Sperialkaus kür l^ ussbalIsponl
Kanl Sulrmann , bei pnankfutt a . /VI . » lelepbon 16

MMMW ^ Ii ^ rlM^ lrxr <»n in Küncben , IKannbeim , Kaiserslautern , IKainr , » uci Oeynbausen . »armen , Kranklurt a . ScbtvetKngen , Lnimar ,
t ^ I ^ uei Îcl ^ cll III Hectiingen , vuren , coeskeia , » aä Hamburg . - ^ IlelnverKauk für anüerc NlStre Ist nocli ru vergeben .

Xatalo ^ a mit ptroloKeavllisalran .-stbbilsttitiMii
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Î iürnderx , KIeincvo .i6eun >ül >I«: 12 ^ klerlin , lilthershrnsso l <>

Vcrnntwnrtlichcr ScinirNciter : Mar Dettinncr , Pforchnin . — Druck und Pcrlciu von Kcirl Bonnina . Knrlsrnve .
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lilk. t .7ö :: iillLlantiM . r .50
Linreinummern tü Pfennig
keckakt. u Verlag iisrizruhe
kinstienltr. SS Fernsprecher inr

Käreste für Vepesclien:
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Nr . 7V. Karlsruhe i . 8 . , cten 22 . September 1968 . 4 . Jahrgang .

I . G . chermnnia 1901 Lieber bei chsfenbach : : Meister der Klasse k 1907 /08 .

Namen von rechts nach links : (obere Reihe ) syay, Groh , Lehr , Knuz , Kreis , (mittlere Reihe ) Wagner , P . S . Bauer , Hcrzing ,

(untere Reihe ) Weisenbach , Gg . Bauer , Martin Bauer , Spielführer .

Die I . R . und die Liga .

,)>i ! eiller der letzten Rnmmern der „Südd . Sport¬

zeitung erwähnte ich , daß eine Spaltung zwischen der F . A.
nnd den grossen Elnbs der Liga nicht nnmöglich sei . Die

einzelneit ElnbS der Liga habeil nnn beschlossen, die F . A .

zn bitten , eine Regel ansznstellen , lvonach es erlaubt sein
soll , den Spielern einen „Bonus " (Gehaltsznschnß , für

jedes gewonnene Spiel zu geben . Das ist natürlich nur

ein Umweg , die Regel über den MapiminwGehalt (200

Pfnild Sterling ) zn umgehen . Es will auch so viel sagen ,
daß die Berufsspieler ihr Bestes nicht leiste » wollen , außer
wenn sie für einen Sieg mehr Geld bekommen ! Ein

wahrhaft trauriges Zugeständnis . Geht die F . A . nicht
daraus ein , halte ich eine Spaltung für sehr wahrscheinlich .

F . A . wird aber wohl nachgeben , da sie doch von Leuten ,
die mit Prosessional - Elnbs zn tun haben , geleitet wird .
Es wird aber noch ein weiterer Schritt in die Richtung

Jetzt ist es Zeit zu abonnieren ! -«
Nestelten Sie entweder diretit beim Verlag , bei der H*ost oder im Wuchhandel .
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